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Faktenpapier zum Lkw-Kartell-Klageverfahren 

Umfang des Lkw-Kartell-Klageverfahrens  
1) Anzahl der beteiligten Unternehmen

a) Klage 1: 3.266
b) Klage 2: 3.817
c)  insgesamt 7.083 Unternehmen aus 26 Ländern

2) Anzahl der betroffenen Lkw
a) Klage 1: 85.065
b) Klage 2: 64.029
c)  insgesamt knapp 150.000 Lkw (genau: 149.094 Lkw) aus 26 Ländern

Stand der Klagen 
1) 22. Dezember 2017: Einreichen der ersten Klage gegen das Lkw-Kartell vor dem

Landgericht München I durch financialright. Die Klageerwiderungen der Beklagten sind
im November eingegangen.

2) 14. Dezember 2018: Einreichen der zweiten Klage gegen das Lkw-Kartell vor dem
Landgericht München I durch financialright.

Höhe des Schadens 
1) Klage 1:

a) Genaue Höhe wird noch durch den beauftragen Ökonomen ermittelt
b) In der Summe jedoch voraussichtlich höher als bei Klage 2

2) Klage 2:
a) Schadenshöhe beziffert sich auf mindestens 417.052.224 €
b) zuzüglich Zinsschäden

i) Zinsschäden würden zum Stichtag 30. September 2018 mindestens
124.384.502 € betragen, erhöhen sich aber täglich weiter

ii) pro Monat, in dem keine Einigung erzielt wird, fallen allein für die Ansprüche aus
dieser Klage weitere 1,5 Mio. € an Zinsen an

Die Klagen sind somit die größten ihrer Art. 
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